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   Gemeindeamt Fließ 

   A-6521 Fließ, Bezirk Landeck 

   Tel. 05449-5234, Fax 05449/6333 

   Email: gemeinde@fliess.tirol.gv.at 

 

 

 

 
 

über die 2. Gemeinderatssitzung am 28. März 2018 
 
BEGINN: 20.00 Uhr 
 
ANWESENDE: 
Bgm. Ing. Hans-Peter Bock Sozialdemokraten und Parteifreie - Bock H.P. 
Bgm.-Stv. Mag. (FH) Ing. Wolfgang Huter Sozialdemokraten und Parteifreie - Bock H.P. 
GV Rosmarie Reinstadler Sozialdemokraten und Parteifreie - Bock H.P. 
GR Karl Lang Sozialdemokraten und Parteifreie - Bock H.P. 
GR Alexander Jäger Sozialdemokraten und Parteifreie - Bock H.P. 
GR Reinhold Gigele Sozialdemokraten und Parteifreie - Bock H.P. 
GR Markus Achenrainer Sozialdemokraten und Parteifreie - Bock H.P. 
GR Florian Röck Sozialdemokraten und Parteifreie - Bock H.P. 
GV Günter Knabl ÖVP Fließ 
GV Peter Schlatter ÖVP Fließ 
GR Anita Posch ÖVP Fließ 
GR Andreas Mayer ÖVP Fließ 
GR Celina File ÖVP Fließ 
GR Albert Erhart ÖVP Fließ 
 
ENTSCHULDIGT:  
GR Edwin Neuner Einheitsliste Piller 
  
NICHT ENTSCHULDIGT: 
EGR Stefan Schlierenzauer Einheitsliste Piller 
 
 
TAGESORDNUNG: 
1.) Eröffnung und Begrüßung - Feststellung der Beschlussfähigkeit des Gemeinderates 
2.) Genehmigung des Protokolls der letzten Gemeinderatssitzung vom 16.02.2018 
3.) Anfragen der Gemeindebürger an den Bürgermeister und an die Gemeinderatsmitglieder 
4.) Information durch den Bürgermeister 
5.) Auftragsvergaben 

5.1.) Holzverkauf 2018 
5.2.) Umrüstung Schwesternnotruf - Gemeindezentrum 
5.3.) Umbauarbeiten Gemeindezentrum 

6.) Raumordnungsangelegnheiten 
6.1.) Urgen - Graber Zita, Gpn. 2721, 2723, .307/1 

7.) Bericht Überprüfungsausschuss 
8.) Beratung und Beschlussfassung Jahresrechnung 2017 
9.) Sozialsprengel - Tagespflege 
10.) Löschungserklärung Watzdorf/Hochgallmigg 
11.) Baulandumlegung Riezler – Verordnung Gemeindestraße 
12.) Personalangelegenheiten 
13.) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

mailto:gemeinde.fliess@tirol.com
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1.) Eröffnung und Begrüßung - Feststellung der Beschlussfähigkeit des Gemeinderates 
 
Bürgermeister Ing. Bock Hans-Peter eröffnet die 2. Sitzung des Gemeinderates um 20.00 Uhr und 
begrüßt die erschienenen Mitglieder des Gemeinderates. Der Bürgermeister stellt die Beschlussfä-
higkeit des Gemeinderates fest.  
 
Der Gemeinderat beschließt auf Antrag des Bürgermeisters die Aufnahme folgender Tagesord-
nungspunkte einstimmig: 
 

 Löschungserklärung Watzdorf/Hochgallmigg 

 Sozialsprengel - Tagespflege 

 Baulandumlegung Riezler – Verordnung Gemeindestraße 

 Personalangelegenheiten 
 
2.) Genehmigung des Protokolls der letzten Gemeinderatssitzung vom 16.02.2018 
 
Der Gemeinderat beschließt das Protokoll der 1. Gemeinderatssitzung vom 16.02.2018 mit 13 
Stimmen. 1 Gemeinderatsmitglied war bei der letzten Gemeinderatssitzung nicht anwesend. 
 
3.) Anfragen der Gemeindebürger an den Bürgermeister und an die Gemeinderatsmitglie-

der 
 
Es waren keine Zuhörer anwesend. 
 
4.) Information durch den Bürgermeister 
 

a) Termine: 

 Bauausschuss: Montag 11. Mai 2018, 8.00 Uhr 

 90-er von Ehrenbürger Otto Gitterle: Samstag 7. April 2018, 14.30 Uhr 
b) Der Bürgermeister berichtet, dass die Mehrkosten für die Busverbindung für die Zeit der 

Straßensperren vom VVT getragen werden. 
c) Der Bürgermeister informiert über die Ausschreibung der Arztstelle in Fließ. Der einzige Be-

werber, Dr. Hörtnagl, hat den Zuspruch bekommen. Er wird aber nicht mehr die Tätigkeit des 
Sprengelarztes übernehmen. Der Zeitpunkt der Übernahme der Ordination und die Details 
(Mietvertrag, Einrichtung…) wurden noch nicht besprochen. 

d) Linda Gabl wird ab Herbst die Volksschule in Landeck besuchen. Die Gemeinde Fließ hat 
diesbezüglich die Kosten für die Schulassistenz zu tragen. Schulkostenbeiträge bzw. Fahrt-
kosten werden von der Gemeinde Fließ nicht übernommen. 

e) Arbeiterpartie 

 Schwimmbadweg 

 Zufahrtsstraße Niedergallmigg 

 Asphaltierungsarbeiten  

 Breitbandausbau 
 

5.) Auftragsvergaben 
5.1.) Holzverkauf 2018 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Nutzholz im Jahr 2018 an die Fa. Pfeifer zu verkaufen. 
Die Angebote wurden vom Landwirtschaftsausschuss geöffnet und von den Waldaufseher geprüft. 
Laut Vergabevorschlag ist die Fa. Pfeifer Bestbieterin. 



3 

 
5.2.) Umrüstung Schwesternnotruf - Gemeindezentrum 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Schwesternnotruf in den betreubaren Wohnungen mit 
einer Protokollierungssoftware zu ergänzen. Die Kosten betragen ca. € 1.500,-- netto. 
 
5.3.) Umbauarbeiten Gemeindezentrum 
 
Derzeit werden die Räumlichkeiten im Gemeindezentrum die für einen Zahnarzt vorgesehen waren 
ausgebaut. Demnächst wird Neuner Frank als Mieter einziehen. Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, die anfallenden Aufträge an die bereits eingesetzten Firmen zu vergeben (Müller, Sailer, 
Gitterle Christoph, Gitterle Sebastian…). 
 
6.) Raumordnungsangelegnheiten 
 
6.1.) Urgen - Graber Zita, Gpn. 2721, 2723, .307/1 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde  gemäß § 71 Abs. 1 und § 
64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den vom Planer Proalp 
ausgearbeiteten Entwurf vom 08. März 2018, mit der Planungsnummer 604-2018-00001, über die 
Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Fließ im Bereich 2721, 2723, .307/1 KG 84001 
Fließ (zur Gänze/zum Teil) ist durch 4  Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
  
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde  vor:  

 

Umwidmung Grundstück  .307/1 KG 84001 Fließ,  

rund 38 m², von Freiland § 41 in  
Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5)  
 

weiters Grundstück  2721 KG 84001 Fließ  
 
rund 238 m² von Freiland § 41 in  
Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5)  
 

weiters Grundstück  2723 KG 84001 Fließ  
 
rund 20 m² von Freiland § 41 in  
Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5)  

  
Gleichzeitig wird gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 
entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
  
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellung-
nahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird. 

 
7.) Bericht Überprüfungsausschuss 
 

   Fließ, am 07.03.2018  

   Beginn: 19:00 Uhr  

      

Protokoll-Überprüfungsausschuß     

Anwesende:  Knabl Günter   

  Jäger Alexander   

  Gigele Reinhold   
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  Hann Myriam    

  Erhart Daniel    

KASSASTÄNDE:      

Gesamtbestand:  E 15.963.748,67   

  A 15.882.163,14   

  Stand 81.585,53   

      

KONTEN: 29.12.2017 SPK Imst 937,81   

 06.03.2018 RAIBA 36.412,78   

 02.03.2018 Volksbank 29.742,36   

 02.03.2018 BAWAG 14.492,58   

  GUTHABEN 81.585,53   

      

Prüfung der Jahresrechnung 2017     

      

HAUSHALT: Ordentlicher Haushalt     

 Einnahmenvorschreibung  10.394.062,86   

 Ausgabenvorschreibung  10.349.077,42   

 Ergebnis  44.985,44   

 Voranschlag  0,00   

      

 Ausserordentlicher Haushalt    

 Einnahmenvorschreibung  849.676,27   

 Ausgabenvorschreibung  849.676,27   

 Ergebnis  0,00   

 Voranschlag  0,00   

      

Einnahmen - Steuern - Vergleich mit Vorjahren:    

  2017 2016 2015  

Grundsteuer A  6.736,75 4.186,54 4.187,13 60,9% 

Grundsteuer B  139.922,54 135.158,13 137.865,95 3,5% 

Kommunalsteuer  301.553,12 300.701,12 272.011,79 0,3% 

Getränkesteuer  0,00 0,00 0,00  

Vergnügungssteuer 984,20 941,30 949,50 4,6% 

Hundesteuer  8.547,24 7.891,02 7.562,82 8,3% 

Verwaltungsabgaben 22.522,79 14.643,51 24.790,71 53,8% 

Sonstige Gemeindeabgaben (Mahnspesen...) 3.566,21 2.673,96 2.213,01 33,4% 

Summe  483.832,85 466.195,58 449.580,91 3,8% 

      

Weiter Einnahmen:      

  2017 2016 2015  

Abg. Ertragsanteile 2.648.797,76 2.618.524,25 2.595.248,59 1,2% 

Abg. nach der TBO (Erschließungskosten) 222.891,75 213.952,50 70.239,72 4,2% 

Benützungsgeb. gemäß FAG 838.554,57 965.114,23 703.793,51 -13,1% 

Verkaufs- u. Leistungserlöse 1.554.977,70 1.156.211,77 1.394.078,73 34,5% 

Sonstige Einn. aus wirtschaftl. Tätigkeit 361.592,48 336.748,01 296.069,69 7,4% 

Lfd. Transferzahlungen (Zuschüsse Beitr.) 1.628.716,44 1.503.403,96 1.183.456,50 8,3% 

Gewinnentnahme der Gemeinde von Unternehmen 489.131,83 482.665,86 525.767,16 1,3% 

Summe  7.744.662,53 7.276.620,58 6.768.653,90 6,4% 

Summe fortdauernde Einnahmen 8.228.495,38 7.760.453,43 7.234.849,48 6,0% 
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Ausgaben:      

  2017 2016 2015  

Bezüge der Organe 71.576,31 70.432,86 71.542,01 1,6% 

Personalaufwand  2.046.163,25 1.652.636,37 1.578.212,04 23,8% 

Gebrauchs- u. Verbrauchsgüter 230.272,81 164.005,66 210.720,05 40,4% 

Sonstige Verwaltung u. Betriebsaufwand 1.777.985,82 1.563.679,40 1.591.129,54 13,7% 

Lfd. Transferzahlungen (KH, Schulen usw.) 1.629.655,44 1.527.729,38 1.471.279,93 6,7% 

Gewinnentnahme d. Gde. von Untern. 489.131,83 482.665,86 525.767,16 1,3% 

Zufuhr zu Rücklagen 1,20 11,50 11,85 -89,6% 

Summe fortd. Ausgaben ohne Schuldend. 6.244.786,66 5.461.161,03 5.448.662,58 14,3% 

      

Ermittlung der Finanzlage:     

      

Summe fortdauernde Einnahmen 8.228.495,38 7.742.816,16 7.218.234,81 6,3% 

minus Summe fortdauernde Ausgaben 6.244.786,66 5.461.161,03 5.448.662,58 14,3% 

Bruttoergebnis der fortd. Gebarung 1.983.708,72 2.281.655,13 1.769.572,23 -13,1% 

minus lfd. Schuldendienst (Zins u. Tilgung) 908.576,86 899.841,10 905.312,12 1,0% 

Verschuldungsgrad in % 45,80 39,44 51,16 16,1% 

Nettoergebnis fortdauernde Gebarung 1.075.131,86 1.381.814,03 864.260,11 -22,2% 

      

      

Verschuldungsgrad: 2017 45,80 %  

  2016 39,44 %  

  2015 51,16 %  

  2014 45,51 %  

  2013 40,41 %  

      

Anmerkung:  21 - 50 % mittlere Verschuldung  

  51 - 80 % starke Verschuldung  

  über 80 % Vollverschuldung  

SCHULDENDIENST:     

      

Kategorie I (stehen keine Einnahmen gegenüber):    

 Stand 01.01.2017  1.293.713,07   

 Zugang  300.000,00   

 Tilgung  340.887,26   

 Zins  9.620,51   

 Stand 31.12.2017  1.252.825,81   

Kategorie II      

 Stand 01.01.2017  8.661.945,14   

 Zugang  0,00   

 Tilgung  640.054,58   

 Zins  60.536,72   

 Stand 31.12.2017  8.021.890,56   

      

      

 Gesamtschulden 01.01.2017 9.955.658,21   

  31.12.2017 9.274.716,37 -€        
680.941,84  

 

      

 Tilgung gesamt  980.941,84   

 Zins gesamt  70.157,23   
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 Summe  1.051.099,07   

      

 Zinsersätze gesamt  403.919,93   

 Nettoaufwand  647.179,14   

      

PRO KOPF- VERSCHULDUNG:     

 2017 (3000 EW) 3.091,57   

 2016 (3000 EW) 3.318,55   

 2015 (3000 EW) 3.700,31   

 2014 (3000 EW) 3.923,82   

 2013 (3000 EW) 2.937,47   

 2012 (3000 EW) 2.690,96   

 2011 (3000 EW) 2.715,95   

 2010 (3000 EW) 3.050,29   

 2009 (3000 EW) 3.274,96   

 2008 (3000 EW) 2.949,02   

 2007 (3000 EW) 2.721,42   

 2006 (3000 EW) 2.572,16   

 2005 (3000 EW) 2.665,49   

 2004 (3000 EW) 2.842,81   

RÜCKLAGEN:      

 Weideverbesserung  8.420,23   

 Betriebsmittel  84.259,21   

 Summe  92.679,44   

      

einige EINMALIGE ZUSCHÜSSE VON BUND, LAND u. Gemeinden:   

      

 Förderung Projekt "Klar"  12.480,00   

 EU-Förderung Schutzgebietshelfer 16.507,31   

 Leaderförderung Freiraumklasse 65.185,94   

 BDZW Feuerwehr Fließ  15.000,00   

 Zuschuss Feuerwehrfonds FF-Fließ 14.215,00   

 BDZW Asphalt  180.000,00   

 Zuschuss LWL  150.000,00   

 BDZW WVA Bannholz  50.000,00   

 Entschädigung Tiwag  163.308,08   

   666.696,33   

      

RÜCKSTÄNDE: Die Rückstände wurden vom Überprüfungsausschuss durchgesehen.  

 Summe Rückstände:     

  2017 2016 2015 2014 

 Wassergebühr 108,13 -31,72 15,86 1.409,70 

 Zählermiete 28,86 25,39 52,40 49,26 

 Kanalgebühr 402,30 -131,61 1.136,36 7.225,77 

 Grundsteuer A 17,85 1,45 4,80 4,00 

 Grundsteuer B 2.495,31 3.560,31 3.435,38 2.079,15 

 Abr. Heilbehelfe 53,40 223,34 -30,30 380,33 

 Kommunalsteuer -699,82 12.808,22 15.509,15 12.135,48 

 Hundesteuer 450,85 426,44 255,68 425,28 

 Sperrmüll 140,14 237,01 29,00 -34,91 

 Container Verkauf 55,86 9,36 86,29 55,86 

 Benützung Totenkapelle 0,00 0,00 0,00 0,00 

 Friedhofgebühr 155,74 115,22 210,13 226,19 
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 Grabgebühr einmalig -535,58 0,00 0,00 297,20 

 Weidesteuer 1,45 0,00 1,45 7,25 

 Pachtgebühr u. Pauschalgebühr 180,03 -2,00 67,05 23,40 

 Tierseuchenbeitrag 14,78 -12,26 -1,00 45,75 

 Biomüll 787,69 1.384,82 795,34 448,80 

 Elternbeiträge 1.102,84 833,58 721,48 643,28 

 Meldebestätigungen 0,00 0,00 0,00 0,00 

 Bereitstellung Wasser 974,23 1.902,54 946,82 1.196,11 

 Bereitstellung Kanal 1.664,78 5.857,22 2.251,98 2.716,76 

 Kanalgebühr Pauschal 413,13 299,70 98,76 0,00 

 Grundgebühr Müll 829,45 2.299,15 2.814,48 534,20 

 Restmüll 176,61 724,40 467,34 474,62 

 Kanalgebühr Zählerabhängig 0,00 0,00 0,00 0,01 

 Mahngebühren/Säumniszuschlag 1.644,36 1.048,37 1.298,01 892,57 

      

 Kanalanschlußgebühr einmalig    

 Wasseranschlußgebühr 13.077,84 18.030,53 4.739,94 0,00 

 Kanalanschlußgebühr laufend 54.836,56 90.072,98 35.793,73 18.456,63 

 Erschließungskosten 986,49 43.128,30 0,00 0,00 

 Summe Rückstände Personen 79.363,28 182.810,74 70.700,13 49.692,69 

 Ertragsanteile 0,00 198.924,66 176.637,67 191.631,20 

 Tierseuchenbeitrag Durchläufer -14,78 12,26 1,00 -45,75 

 Schülertransp. Grundverk.    92.929,84 

 Gesamtrückstände per 31.12.17 79.348,50 381.747,66 247.338,80 334.207,98 

      

 Rückstände Pers. per 31.12.17 79.363,28 182.810,74 70.700,13 49.692,69 

 noch nicht fällige Rückstände -47.957,94 -32.296,15 -11.420,12 -37.356,83 

  31.405,34 150.514,59 59.280,01 12.335,86 

 -> davon (derzeit) uneinbring-
lich 

-3.730,60 -14.446,96 -25.187,72 -7.978,61 

 Summe 27.674,74 136.067,63 34.092,29 4.357,25 

      

ÜBERSCHREITUNGEN/ABWEICHUNGEN:     

Der Überprüfungsausschuss sah sämtliche Überschreitungen und alle Abweichungen zum Voranschlag durch. 

Die Überschreitungen bei den einzelnen Haushaltsstellen (Voranschlagsgruppen)   

kamen durch unvorhersehbare Aufwendungen oder unvorhersehbare Preissteigerungen zustande. 

Jedoch sind alle Ausgabenüberschreitungen durch Einnahmenüberschreitungen gedeckt. 

      

ZUSAMMENFASSUNG:     

      

Der Überprüfungsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat:    

die Überschreitungen zu genehmigen     

der Jahresrechnung zuzustimmen     

der Finanzverwaltung für die saubere und ordnungsgemäße     

Buchführung zu danken.     

Ende:  20:30 Uhr  Der Obmann:   

   GR Knabl Günter  

 
8.) Beratung und Beschlussfassung Jahresrechnung 2017 
 
Der Finanzverwalter Erhart Daniel trägt den Rechnungsabschluss 2017 wie folgt vor: 
 
Ordentlicher Haushalt    
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Einnahmenvorschreibung € 10.394.062,86  

Ausgabenvorschreibung € 10.349.077,42  

Jahresergebnis € 44.985,44  

    

Einnahmenabstattung € 10.665.892,62  

Ausgabenabstattung € 10.653.739,11  

Kassen(fehl)bestand € 12.153,51  

Einnahmenrückstände € 79.348,50  

Zwischensumme € 91.502,01  

Ausgabenrückstände € 46.516,57  

Jahresergebnis € 44.985,44  

    

Außerordentlicher Haushalt  

    

Einnahmenvorschreibung € 849.676,27  

Ausgabenvorschreibung € 849.676,27  

Jahresergebnis  € 0,00  

    

Einnahmenabstattung € 927.790,76  

Ausgabenabstattung € 927.790,76  

Kassen(fehl)bestand € 0,00  

Einnahmenrückstände € 0,00  

Zwischensumme € 0,00  

Ausgabenrückstände € 0,00  

Jahresergebnis € 0,00  

    

Gesamtübersicht über den OH.  

  Einnahmen Ausgaben 

Vertretungskörper u. allgem. Verwal-
tung 

€ 27.996,50 545.705,21 

öffentl. Ordnung u. Sicherheit € 89.955,00 265.049,68 

Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissen-
schaft 

€ 630.151,86 1.420.499,82 

Kunst, Kultur und Kultus € 24.267,61 113.570,60 

Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförde-
rung 

€ 41.310,80 547.586,88 

Gesundheit € 123.064,99 613.856,09 

Straßen- u. Wasserbau, Verkehr € 776.957,57 1.272.091,05 

Wirtschaftsförderung € 3.216,00 162.151,41 

Dienstleistungen € 3.998.646,99 4.165.171,54 

Finanzwirtschaft € 4.530.711,56 1.243.395,14 

Summe ohne Abwicklung Vorjahr € 10.246.278,88 10.349.077,42 

    

    

Gesamtübersicht über die außerordentlichen Einnahmen und Ausga-
ben 

    

  Einnahmen Ausgaben 

Freiraumklasse u. Heizung  €  3.426,35 

Vergütungen €  9.931,55 

Leaderförderung € 65.185,94  

Förderung Kesseltausch € 5.200,00  

Rückführung in den OHH €  57.028,04 

Summe € 70.385,94 70.385,94 

    

  Einnahmen Ausgaben 

Grundkauf Urgen €  325.254,53 

Darlehen € 300.000,00  

Anteilsbetrag d. ordentl. Haushaltes € 25.254,53  

Summe € 325.254,53 325.254,53 

    

  Einnahmen Ausgaben 

Gewerbepark Nesselgarten 2017 €  39.446,53 

Vergütungen €  1.235,42 

Anteilsbetrag d. ordentl. Haushaltes € 40.681,95  

Summe € 40.681,95 40.681,95 

    

  Einnahmen Ausgaben 

WVA Bannholz €  83.823,64 
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Vergütungen €  79.934,60 

Bedarfszuweisung € 50.000,00  

Anteilsbetrag d. ordentl. Haushaltes € 113.785,24  

Summe € 163.785,24 163.758,24 

    

  Einnahmen Ausgaben 

Kanalsanierung Dorf Rechnungsergeb-
nis VJ 

€  16.000,00 

Zuschuss Land € 17.058,00  

Rückführung in den OHH € 0,00 1.058,00 

Summe € 17.058,00 17.058,00 

    

  Einnahmen Ausgaben 

Glasfaserausbau Call 2 €  198.270,87 

Glasfaserausbau Call 3 €  1.172,08 

Vergütungen €  33.094,66 

Anteilsbetrag d. ordentl. Haushaltes € 232.537,61  

Summe € 232.537,61 232.537,61 

 
 
Der Bürgermeister erläutert die Jahresrechnung 2017. Er hebt die positive Zinsentwicklung der letz-
ten Jahre, die Steigerung bei der Kommunalsteuer und die fixen Einnahmen aus der Vermietung von 
Gewerbeflächen hervor.  Trotz den erhöhten Personalkosten (Neuberechnung Vorrückungsstichta-
ge, Abfertigungen) ist es gelungen den Schuldenstand deutlich zu verringern. 
 
Der Obmann des Überprüfungsausschusses GV Knabl Günter bedankt sich beim Bürgermeister für 
die sehr effektive und erfolgreiche Arbeit zum Wohl der Gemeinde. Er bezeichnet Fließ im Vergleich 
mit anderen Gemeinde als „Vorbildgemeinde“. 
 
Der Bürgermeister übergibt den Vorsitz an den Vizebürgermeister Mag(FH).Ing. Huter Wolfgang und 
verlässt den Sitzungssaal. Er wird bei diesem Tagesordnungspunkt nicht von einem Ersatzmitglied 
vertreten. 
Vizebürgermeister Mag(FH).Ing. Huter Wolfgang stellt fest, dass der Rechnungsabschluss 2017 in 
der Zeit von 12.03.2018 bis 27.03.2018 (kundgemacht vom 05.03.2018 bis 28.03.2018) nach den 
Richtlinien der TGO zur „Allgemeinen Einsichtnahme“ im Gemeindeamt aufgelegen ist. Weiters 
wurde dieser am 07.03.2018 vom Überprüfungsausschuss vorgeprüft.  
 
Er stellt den Rechnungsabschluss 2017 nochmals zur Diskussion. 
 
Die Beschlussfassung wird zweigeteilt vorgenommen: 

 
1. Auf Antrag von Vizebürgermeister Mag(FH).Ing. Huter Wolfgang beschließt der Gemeinderat alle 

Ausgabenüberschreitungen im Block einstimmig (13 Stimmen). 
 

2. Weiters beschließt der Gemeinderat den Rechnungsabschluss 2017 in seinem gesamten Umfang 
einstimmig (13 Stimmen). 

 
Bürgermeister Ing. Bock Hans-Peter wird sodann wieder in den Sitzungssaal gerufen. 
 
Der Vizebürgermeister Mag(FH).Ing. Huter Wolfgang stellt somit fest, dass der Rechnungsabschluss 
2017 im gesamten Umfang vom Gemeinderat nunmehr einstimmig beschlossen wurde. Damit ist 
auch die Entlastung des Bürgermeisters Ing. Bock Hans-Peter als Rechnungsleger für das Rechnungs-
jahr 2017  einstimmig gegeben. 
Der Bürgermeister-Stellvertreter bedankt sich im Namen des Gemeinderates beim Bürgermeister 
und bei der gesamten Gemeindeverwaltung (Gemeindekassa) für die Bemühungen, die Sparsamkeit 
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und die saubere Verwaltung. Er hebt die Reduktion des Schuldenstandes besonders hervor. Er dankt 
dem Bürgermeister für die erhaltenen Zuschüsse und Förderungen.  
Wolfgang dankt und gratuliert Hans-Peter für 20 Jahre als Bürgermeister. 20 Jahre die für die Ge-
meinde wirtschaftlich äußerst erfolgreich waren. Er betont ausdrücklich, dass es gelungen ist die 
finanziell erfolgreiche Arbeit von Vorgänger Gitterle Otto fortzusetzen und zudem große Investitio-
nen zu verwirklichen. 
 
Damit übergibt er den Vorsitz wieder an den Bürgermeister Ing. Bock Hans-Peter zurück.  
 
Der Bürgermeister bedankt sich ebenfalls bei der Gemeindeverwaltung und beim gesamten Ge-
meinderat für die gute und gemeinsame Arbeit, die Einstimmigkeit und das entgegengebrachte Ver-
trauen. 
 
9.) Sozialsprengel - Tagespflege 
 
Der Sozial- und Gesundheitssprengel Landeck-Zams-Fließ-Schönwies beabsichtigt die Einrichtung 
einer Tagespflege mit 12 bis 15 Betreuungsplätzen im ehemaligen Netzerhaus. Derzeit ist aber lt. 
dem Strukturplan Pflege 2012-2022 nur eine Genehmigung für maximal 8 Plätze möglich. Der Ge-
meinderat beschließt die Unterstützung des eingereichten Projektes einstimmig. 
 
10.) Löschungserklärung Watzdorf/Hochgallmigg 
 
Notar Dr. Neururer ist derzeit mit der Abwicklung der Verlassenschaft nach Watzdorf Wolfgang be-
schäftigt. Der Gemeinderat beschließt einstimmig der Löschung des Wiederkaufsrechtes in der EZl. 
1313 zuzustimmen. 
 
11.) Baulandumlegung Riezler – Verordnung Gemeindestraße 
 
Der Gemeinderat beschließt die Verordnung wie folgt einstimmig: 

Verordnung 
Erklärung einer Straße zur Gemeindestraße 
gemäß § 13 Abs. 1 Tiroler Straßengesetz 

Mühlbach 1 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Fließ erlässt aufgrund des § 13 Abs. 1 Tiroler Straßengesetz, LGBl. 
Nr. 13/1989, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 26/2017 (TStG), mit Beschluss vom 
28.03.2018 folgende Verordnung: 
 

1. § 1 Erklärung zur Gemeindestraße: 
Das Grundstück mit der Nummer Gp. 6551 wird, wie im Plan des Amtes der Tiroler Landes-
regierung, Abt. Bodenordnung, GZl. BO – 6286/7N vom 06.11.2017 ersichtlich, zur Gemein-
destraße erklärt. 
 

2. § 2 Bezeichnung und Verlauf der Gemeindestraße: 
Die Gemeindestraße wird laut Gemeinderatsbeschluss als „Mühlbach 1“ bezeichnet. 
 
Der Verlauf der Gemeindestraße ist der planlichen Darstellung (Beilage 1 dieser Verord-
nung) ersichtlich. 
 

3. § 3 Benützungsbeschränkungen angeben nach § 4 Abs. 2:  
zB Benützungsbeschränkungen nach § 4 Abs. 2 TStG werden nicht festgelegt. 
 

4. § 4 Inkraftreten: 
zB Diese Verordnung tritt mit Ablauf der Kundmachungsfrist in Kraft. 
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12.) Personalangelegenheiten 
 
Der Bürgermeister berichtet über die Anstellungen die in der letzten Sitzung beschlossen wurden. 
Simon Neuner hat als Klärwärter bereits begonnen. Da der Klärwärter-Stellvertreter seinen Dienst 
nicht angetreten hat, wurde dieser Posten mit Juen Christoph besetzt. Bei der Arbeiterpartie sind 
jetzt Erhart Lukas, Plangger Christian, Kathrein Konrad und Morherr Alois beschäftigt. 
 
Der Gemeinderat beschließt die Dienstverträge bzw. die Änderung der Dienstverträge wie folgt: 
 
Plangger Christian, Schranz Paul, Neuner Simon, Achenrainer Reinhard, Juen Christoph, Denoth 
Reinhard, Erhart Lukas, Gritsch Jaqueline 
 
Die Details dieser Beschlüsse werden in einer eigenen nicht öffentlichen Niederschrift festgehalten. 
 
13.) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 
 
Der Bürgermeister beendet die Sitzung um 21.05 Uhr. 
 
Der Schriftführer:  Der Bürgermeister: 
 
 
 
(Martin Zöhrer) (Ing. Bock Hans-Peter) 
 


